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Datum:  Dienstag, 08. Juni 2021 

Uhrzeit:  12:30-14:00 

Ort:  Videokonferenz via Zoom 

Teilnehmende:  

Oleg Cernavin Stiftung-Mittelstand-Gesellschaft-Verantwortung 
Dr. Gabriele Walter BauA 
Andreas Ihm itb 
Joachim Hoffmeyer PSG 
Katja Mikus PSG 
Kristina Mangold PSG 
  

 

Agenda 
1. Begrüßung 
2. Fachgruppe Handwerk und OM 

3. Status Quo der Fachgruppe Handwerk 
4. Vorstellung Weiterentwicklung Fachkräftezentren Handwerk 

5. Welche Ziele sollte die Fachgruppe Handwerk zukünftig verfolgen?  
Wie kann man ggf. die Ziele der Fachgruppe Handwerk mit der Kooperation 
Fachkräftezentren verbinden? 

Kernzielgruppe: Beratende/Multiplikatoren aus den Handwerksorganisationen. Welche Rolle 
spielen freien Berater*innen? 

Welche Rolle soll künftig die Präsentation „handwerksaffiner“ Modellprojekte spielen? 
Internetauftritt FG Handwerk? 

6. Festlegung weiterer Schritte  

 

Begrüßung 

Herr Hoffmeyer begrüßt die Teilnehmer*innen 

 

Fachgruppe Handwerk und OM 

Oleg Cernavin stellt die Gegebenheiten der Fachgruppe Handwerk vor. 

Er verweist auf die Grundprinzipien der Offensive Mittelstand https://www.offensive-
mittelstand.de/offensive-mittelstand/unsere-grundprinzipien und die darin enthaltenen Vorgaben der 

Fachgruppen: 

6. Fachgruppen der Offensive Mittelstand 

6.1 Eine Fachgruppe der Offensive Mittelstand (OM-Fachgruppe) behandelt ein eindeutig 
beschriebenes und abgegrenztes Fachthema, das die bestehenden Produkte / Instrumente und 

Strukturen der Offensive Mittelstand weiterentwickelt und / oder unterstützt. Insbesondere sollen die 
OM-Fachgruppen helfen, die aktuellen Forschungsergebnisse in die Handlungsstrukturen der 

Berater*Innen der OM-Partner und der KMU zu transferieren. 

https://www.offensive-mittelstand.de/offensive-mittelstand/unsere-grundprinzipien
https://www.offensive-mittelstand.de/offensive-mittelstand/unsere-grundprinzipien
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6.2 Das Thema der OM-Fachgruppe wird im Namen der Fachgruppe ersichtlich. 

6.3 Eine OM-Fachgruppe besteht aus mindestens drei Partnern und ist für alle Partner offen. 

6.4 Eine OM-Fachgruppe berichtet regelmäßig in der AG Transfer über ihre Arbeit (einmal 
jährlich) bzw. nimmt an dem entsprechenden Informationsverfahren teil (persönlich durch Partner oder 

schriftlich). 

6.5 Eine OM-Fachgruppe wird über einen Antrag beim Koordinierungsteam, einer Vorstellung in 
der AG Transfer, auf Vorschlag der AG Transfer beziehungsweise des Koordinierungsteams, vom 

Strategiekreis beschlossen. 

6.6 Eine OM-Fachgruppe, die nicht aktiv ist und / oder den Grundlagen der Zusammenarbeit nicht 
entspricht, wird durch den Strategiekreis als OM-Fachgruppe aufgelöst. 

6.7 Die Offensive Mittelstand führt eine Liste über alle OM-Fachgruppen auf der Homepage. 

 

Oleg Cernavin stellt die Schnittstelle der Fachgruppe Handwerk der Offensive Gutes Bauen und der 

Offensive Mittelstands vor. Das Thema Handwerks sollte an dieser Stelle zusammengeführt werden. 

Die Aufgaben der Fachgruppe ist es den Themenbereich Handwerk zusammenzuführen und 
gemeinsam zu überlegen, wie die Zielgruppe besser erreicht wird. 

Die Offensive Mittelstand spricht nie die Betriebe direkt an. Dies wird durch Partner der Offensive 

Mittelstand umgesetzt, aber nie durch eine Fachgruppe oder ein Gremium. 

Die einzelnen Projektvorstellungen in der Fachgruppe Handwerk sollten besser genutzt werden um 
das Handwerk zu unterstützen. Fachkräftezentren Handwerk war eines der Projekte die durch den 

Zusammenschluss die Akteure zusammenbringen. 

Joachim Hoffmeyer bedankt sich bei Oleg Cernavin und erwähnt, dass im Rahmen von Handwerk 
immer Handwerksorganisationen, also Kammer, Innungen, Verbände, Unternehmerfrauen, 

Forschungsinstitute gedacht werden müssen, die ehrenamtlich getragen sind und dies ein 
Alleinstellungsmerkmal ist. 

Ebenso stellt er dar, dass die PSG gerne den „Lead“ der Fachgruppe Handwerk übernehmen würde 
umso auch weitere Handwerksorganisationen mitnehmen zu können. Aber auch die Vorarbeiten der 

„Fachkräftezentren Handwerk“ und dem Regionalen Netzwerk Hannover der Offensive Mittelstand 
kann ein guter Anknüpfungspunkt sein. 

Die Vorstellung von Projekten sollte zukünftig nicht verloren gehen, aber die Ausrichtung sollte 

geschärft werden. 

Status Quo der Fachgruppe Handwerk 

Dr. Gabriele Walter erläutert den Ursprung der Fachgruppe Handwerk, der das Ziel hatte, dass 
Handwerksprojekte von INQA eine Austauschplattform erhalten. Im Rahmen der Fachgruppe 

Handwerk wurde nun INQA Projekte berücksichtigt, aber es wurde nie über den „Tellerrand“ 
hinausgeschaut. 

Andreas Ihm ergänzt die Ausführungen von Gabriele Walter. Die Fachgruppe Handwerk gibt es seit 

2015 und wurde mit Unterstützung von Frau Blumenthal, Achim Sieker, Gabriele Walter und Oleg 
Cernavin gestartet. Seither wurden viele Handwerksprojekte vom Projektantrag bis zum Abschluss in 
dieser Fachgruppe begleitet. 
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Er stellt auch dar, dass sich durch die Änderungen der OM und auch durch das das Projekt 
Fachkräftezenten Handwerk“ eine Annäherung der OM und der Handwerksorganisationen ergeben 

hat, die noch ausbaufähig sind. 

Oleg Cernavin und Joachim Hoffmeyer bedanken sich für das Engagement von Andreas Ihm in der 
Organisation und Durchführung der Fachgruppe Handwerk. 

Vorstellung Weiterentwicklung Fachkräftezenten Handwerk 

Katja Mikus stellt die Weiterentwicklung der Fachkräftezenten Handwerk vor (siehe Anlage1) 

Oleg Cernavin und Gabriele Walter äußern sich positiv über die gute Entwicklung. 

Die Neuausrichtung „Fachkräftezentren Handwerk“ kann als „Membran“ für die Fachgruppe Handwerk 

dienen. 

 

Weiteres Vorgehen 

Es muss ein weiteres Treffen in diesem Kreis geben, um die Zielsetzung der Fachgruppe Handwerk 
zu schärfen. Der Termin sollte noch im Juni stattfinden. Eine Terminabfrage wird hierzu von Kristina 

Mangold verschickt.  

Die Fachgruppe Handwerk muss in ihrer nächsten Sitzung der Fachgruppe über die aktuellen 
Entwicklungen informiert und mitgenommen werden.  

Oleg Cernavin klärt die Umsetzung einer generellen Neuausrichtung mit den entsprechenden Gremien 

und sieht keine Probleme, wenn itb (Andreas Ihm) und PSG zukünftig gemeinsam die Leitung der 
Fachgruppe übernehmen. 

 


	Agenda

